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Ganztägige Bildung und Betreuung 

an der Schule Rönnkamp mit der DRK-KiJu 

Fragen und Antworten zum Thema Räume 

 

 Werden die Klassenräume auch für Ganztägige Bildung und Betreuung 

(GBS) genutzt werden? 

Antwort: Dies ist auf jeden Fall erforderlich. Die entsprechende 

Gestaltung und Nutzung erfolgt in enger Absprache zwischen den 

Lehrkräften der Schule und den Erzieherinnen und Erziehern  

der DRK-KiJu. 

 Wird es zusätzliche Räume für die GBS geben? 

Antwort: Es ist ein Zubau geplant. Dieser war zunächst an der Stelle der 

jetzigen Vorschule geplant. Da diese Baumaßnahme aber recht teuer 

wird, wird nun geprüft, ob ein Anbau im Anschluss an den Klassentrakt 

zur Parkseite möglich ist. Hierfür müsste die bestehende 

Bebauungsgrenze überschritten werden. Ein entsprechender Antrag ist 

gestellt. Der geplante Anbau soll zwei Klassen sowie einen 

Beratungsraum beherbergen. Der eigentliche GBS-Bereich soll im 

bestehenden Gebäude untergebracht werden. 

 Wo wird das GBS-Büro sein? 

Antwort: Das GBS-Büro wird im jetzigen Beratungsraum und damit in 

unmittelbarer Nähe zur Schulverwaltung sein. 

 Gibt es Umbauten für die Essensversorgung? 

Antwort: Die bestehende Küche des Pädagogischen Mittagstisches und 

die Schulbücherei werden zu einem Essensbereich zusammengefasst. 

Die Küche wird um den Archivraum erweitert, so dass hier Verteiler- und 

Spülküche ausreichend Platz finden.
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 Wo werden die Erzieherinnen und Erzieher ihren Koordinierungsbereich 

haben? 

Antwort: Der erste Klassenraum nach dem Eingang soll geteilt werden. 

Im linken Teil des Raumes soll ein Koordinierungsbereich GBS entstehen. 

 Was geschieht mit der Schulbücherei? 

Antwort: Bis zur Fertigstellung der Zu- und Umbauten bleibt die 

Schulbücherei an Ort und Stelle, wo sie ihren Betrieb durchgehend 

aufrechterhalten kann. Später soll sie dann in den rechten Teil des 

ersten Klassenraumes nach dem Eingang umziehen. 

 Was geschieht mit den durch den Zubau frei werdenden 

Räumlichkeiten im bestehenden Schulgebäude? 

Antwort: Wie oben erwähnt, wird der erste Klassenraum nach dem 

Eingang geteilt und dann den Koordinierungsbereich GBS und die 

Schulbücherei beherbergen. In dem darüber liegenden Klassenraum 

soll eine Sachunterrichtswerkstatt eingerichtet werden, die auch für den 

GBS-Bereich nutzbar ist. 

 Gibt es weitere Umbaumaßnahmen? 

Antwort: Um die Zusammenarbeit zwischen den Klassen und die 

Nutzungsmöglichkeiten am Nachmittag zu verbessern, werden jeweils 

die nebeneinanderliegenden Gruppenräume der 3a und der 3b sowie 

der 4a und der 4b miteinander verbunden. 

 Stehen für flexible Möbel finanzielle Mittel zur Verfügung? 

Antwort: Von der Behörde für Schule und Berufsbildung werden 

finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt. Über eine sinnvolle Gestaltung 

der Räume haben wir uns bereits auf einer Fortbildung und durch 

Beratung informiert.
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 Werden die geplanten Zu- und Umbaumaßnahmen rechtzeitig zum Start 

der GBS fertig? 

Antwort: Es gibt eine feste Zusage der Behörde für Schule und 

Berufsbildung und von Schulbau Hamburg, dass die Umbauarbeiten 

des Essenstraktes rechtzeitig abgeschlossen sein werden. Der geplante 

Anbau wird mit Sicherheit nicht zum GBS-Starttermin am 01.08.2013 

fertiggestellt sein. Uns ist eine sinnvolle Planung wichtiger als eine 

schnelle Lösung. Die Umbaumaßnahmen im Bestand können erst nach 

Fertigstellung des Zubaus erfolgen, so dass wir hier noch etwas länger 

warten müssen. 

 

Weitere Informationen zum Thema Räume folgen bald! 

 


